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Witterlingsbericht vom Juni 1972

ZMîflwmen/asiung: Wie schon der Vormonat wies auch der Juni zu niedrige
Temperaturen auf. Im Nordosten leicht zu trocken, in den übrigen Gebieten eher
etwas übernormale Niederschlagsmengen.

ZZnve/c/zzmgen tzne? Prozen/za/zZen in Zzezag an/ die Zang/äTzn'gen ZVornzaZwer/e

(Temperatur 1901—1960, Niederschlag und Feuchtigkeit 1901—1940, Bewölkung
und Sonnenscheindauer 1931—1960):

Tenzpera/zzr: Allgemein unternormal. Das Defizit beträgt 1 bis 2 Grad. In den

Kammlagen der Alpen etwas weniger als 1 Grad.

TViedersrZz/ag.s'menge: Leicht übernormal im Mittelland (ausgenommen Nord-
osten), im Wallis (westlich der Linie Visp—Zermatt), im Unterengadin, in Mittel-
bünden und im Südtessin 100—140%. Grössere Abweichungen (von 150—180«/o)
ergeben sich für den Kanton Schaffhausen, das Berner Seeland, das Oberwallis,
den Nordwesten des Kantons Tessin, das Bergell und das Puschlav. 80—100 o/o

verzeichneten das Säntis- und Bodenseegebiet, Toggenburg, Zürcher Oberland,
St. Galler Rheintal, Prättigau, Glarnerland sowie Sihlsee- und Brüniggebiet.

Za/zZ rfer Tage m/t A7ecZez-.se/zZag: 1 bis 3 Tage unternormal im Jura, im zen-
tralen Mittelland und in der Nord- und Nordostschweiz. 1 bis 5 Tage übernormal
im westlichen Teil des Mittellandes, im Wallis, Tessin, in Mittelbünden und im
Engadin.

Gew/t/er: Ziemlich zahlreich. Am 1., 8., 9., 10., 14., 27. und 30. im Tessin.
Verbreiteter am 5., 7., 15., 19. und 29. im Mittelland, Jura und unteren Rhonetal.
Zusätzlich in der Westschweiz am 4., 14., 16. und 27.

Sonnew.se/zem.- Unternormal. 80—100 o/o im Jura, Mittelland, Alpengebiet und
Wallis. 70—80 o/o im Tessin, Gotthard- und Oberalpgebiet.

Bewölkung: Übernormal. 120—130 o/o im Genferseegebiet und in der Region
Schaffhausen. Südtessin 150 o/o. Übrige Schweiz zwischen 100 und 120 o/o. Säntis
99 o/„.

Fewc/zftgkeif zzncZ ZVeZzeZ: Fezzc/z/z'gkez/: Allgemein 2—5 ®/o über dem Mittel-
wert. Im Tessin und teilweise in den Alpen 10—15 o/o übernormal. ZVeZzeZ: Zahl
der Nebeltage im Tessin und Alpengebiet 2—8 Tage über der Norm. Im Mittel-
land geringere Abweichungen.

TZez'/ere zmzZ /rizZze Tage: Z/ehere Tage: Allgemein ein Defizit von 1—3 Tagen.
Im Tessin und Genferseegebiet 6—8 Tage zu wenig. Trûèe Tage: Im Jura normal,
in den übrigen Gebieten 1—4 Tage zu viel. Überschuss im Tessin 5—6 Tage.

WTnzZ: Am 7. starke Westwinde mit Spitzenwerten von 70—80 km/h. Bei Ge-
wittern lokale Böen. Föhn in den Alpentälern am 5., 7., 14. und 15.

G. Gens/er/F. Mäz/er
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